
 

 

 

OPODO ERNENNT SIMON TUCKER ZUM INTERIMS CEO 
 

München, 12 Juli 2002.  Das paneuropäische Online-Reiseunternehmen 

Opodo hat Simon Tucker zum Interims Geschäftsführer (CEO) ernannt.  
 

Tucker, der gegenwärtig Chief Financial Officer bei Opodo ist, hat eine 

beeindruckende 13jährige Erfolgsbilanz in den Bereichen 

Betriebsfinanzierung und Geschäftsplanung vorzuweisen und war auf 

Direktionsebene bei weltweiten Reisedienstleistern und e-Commerce-

Plattformen tätig, darunter Thomas Cook und Hertz. 
  

Tucker kam im Februar 2001 zu Opodo und war seither als Mitglied der 

Unternehmensspitze maßgeblich daran beteiligt, Opodo aus dem 

Konzeptionsstadium heraus zu einem führenden europäischen Reiseportal zu 

machen.   
 

Opodos Chairman David Coltman kommentiert die Ernennung: „Wir freuen 

uns sehr, dass Simon die Position des Interims CEO übernommen hat, und 

sind überzeugt, dass er das Unternehmen vorausschauend leiten und 

weiterentwickeln wird. Über die Ernennung eines ständigen CEO werden wir 

in naher Zukunft entscheiden.“ 
 

Tucker übt seine Funktion als Interims CEO bereits aus.   
 

Opodo schaltete seine erste, deutsche Site (www.opodo.de) im Dezember 

2001 frei. Im Januar 2002 folgte die britische Site (www.opodo.co.uk) und im 

April 2002 die französische (www.opodo.fr).  
 

Weitere Informationen finden Sie unter www.opodo.com  

http://www.opodo.de/
http://www.opodo.co.uk/
http://www.opodo.com/


 
 
Über Simon Tucker 
Vor seinem Eintritt bei Opodo brachte Tucker das Internet-Reisebüro Dreamticket.com auf 
den Markt und war dort verantwortlich für die Venture-Capital-Verhandlungen und den 
Abschluss wichtiger Branchen-Partnerschaften (1999 – 2001). 
 
Als Finanzdirektor des Geschäftsbereichs Global Traveller Services bei Europas führender 
Reisegruppe Thomas Cook (1997 – 1999) etablierte Tucker eine Strategie zur Entwicklung 
neuer Produkte und Vertriebskanäle als Ergänzung zu der traditionellen Reise- und 
Finanzdienstleistungen der Unternehmensgruppe.  
 
Bei Hertz (1994 – 1997) hatte Tucker erstmals Gelegenheit, Erfahrungen auf 
paneuropäischer Ebene zu sammeln – zunächst als Director of Business Planning von Hertz 
Europe und anschließend als Finanzdirektor von Hertz Deutschland. 
 
Von 1989 bis 1994 war Tucker Finanzbereichsleiter bei St Ives PLC, einer der führenden 
Druckereigruppen im Großbritannien. 
  
Seine erste Stelle (1987 – 1989) als konzessionierter Wirtschaftsprüfer hatte Tucker bei dem 
englischen Einzelhandelsunternehmen Storehouse PLC inne.  
 
Tucker schloss 1985 seine Ausbildung zum Wirtschaftsprüfer bei Ernst & Young ab und ist 
Mitglied der ACAEW.  
 
Tucker (42) ist britischer Staatsbürger und lebt mit seiner Frau und seinen beiden Kindern in 
London.  
 
 
Über Opodo 
Opodo ist ein neuartiger Internet-Reiseservice, der von neun der führenden europäischen 
Fluggesellschaften, Aer Lingus, Air France, Alitalia, Austrian Airlines, British Airways, Finnair, 
Iberia, KLM und Lufthansa, initiiert wurde. Mit einem unabhängigen weltweiten Online-
Reiseservice zu günstigen Preisen erfüllt Opodo die wirklichen Bedürfnisse der Reisenden 
von heute. 
Weltweit ermöglicht Opodos Portal den Zugriff auf Angebote von über 480 
Fluggesellschaften, 30.000 Hotels und 750.000 Leihwagen in über 80 Ländern, ebenso wie 
die Möglichkeit Reiseversicherungen abzuschließen. Opodo, mit Firmenhauptsitz in London, 
agiert unabhängig von den beteiligten Fluggesellschaften. Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.opodo.com.   
 
 
 
Für weitere Informationen: 
 
Opodo Presse häberlein & mauerer ag 

Karin Schmidt 
Telefon: 089/38 108-108 
Telefax: 089/38 108-150 
EMail: karin.schmidt@haebmau.de  
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